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schäften, alS: Schubkarren, Schuppen, Kreuz
hacken und noch mehreres, größtentheils abgenutz
tes Eifengerärh, so w.e auch eine Partie alter

Steinplatten, gegen gleich baare Bezahlung meist
bietend verkauft werden, welches hierdurch öffentlich
bekannt gemacht wird. Cassel, am iL.Octvd. 1820.

Hüfn er, Cassirer.

xb. Bei der auf Befehl Kurfürst!. Armeu-Verpfle-
gungs- Commission am Ende deS vorigen Monats
durch den urrterzeichnrten vorgenommenen Leerung
der Armtnbüchsen in den verschiedenen Gasthäusern
und Schenkwirthschaften der hiesigen Residenz, cha-
den sich folgende Beträge vorgefunden, als:

Im ersten Distrikt.
, ' Rthtc. Alb. Hir.

x) bei Hrn. Ahrend, Schenkwirth . . - - 4

2) » - Adolph, Caffetier . ... - 13 1

3) * t Ahlheid, Schenkwirth . - 11

4) - - Bauer, Gasthalt. z. Kurf. , - -

9) - • Bräutigam, Schenkwirth - 8 10

6) - - Berninger, Weinwirth . - 16

7) - d.Bürgervrrein beim Hrn.Weber 1 24 4
8) - Hrn. Dratz, Caffcrier. . . . x 34

9) - Frau Doctor, Schenkwirthin . - - -

10) - Hrn. Echternach, Bierbrauer. - 1 u

11) - - Ebe, Schentw. in d. Hallen - 42

xa) • * Grund, Gafiw. im g. Adler - 51

xz) - * Gernbard, Bierbrauer. - n 7

14) - ? Göllner, Schenkwirth. . x 22 -

19) - 9 Habich, Gastw. im obern
Stadt-Keller ..... - x 1

16) * 9 Heinrich, Gasthalter im
König von Preußeü . . 2 188

17) - t Haustein, Schenkwirth . - 62

,8) * * Henkel, v. d. Kön. Thore Z 14 6

»9) 5 Frau Holzhaussen, Gasthalrenn
im römischen Kaiser . . - 2 ,

20) - Hrn. Krug, Gañh. i.Berl.Hof 1 43
21) 9 - Müller, Weivwikth ... 1 rz 9

22) - - Rlckhof, Gafibalter im ,
Hof v. England . . . . , t -

23) - d. Resource, Gesrllfch. d. Israelit. - - -

 24) . - Hrn. Steinbach, Schenklvirth - 6 -

25) - - Schulze, Bierbrauer . . 1 1 -

r6) - - Schreiber, Weinwirth. . - 3 10

27) - 3gfr. Stück, Schenkwirthin . - 13 -

28) - Hrn. Weber, Weinwirth ... - 20 -

29) - 9 Wehr, Gasthalter ira
Deutschen Hause ... - 6 0

30) - 9 Wagner, Schenkwirth. . - 16 -

Im zweiten District.
Rthlr. Alb. Hlr.

x) bei Hrn. Eisengarten, Bierbrauer . x 23 x

2) - - Engelhard, Schenkwirth
auf dem bunten Bock . . - 22 7

3) - der Euterpe (musical. Gesellsch.) 1 72
 4) 3 Hrn.Fehr, Gastwirth rm Hirsch - $ \ 0

-
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Publicum

-rt-le, Alb. HU.
5) bei Hrn. Friedrich, Gärtner vor d.

Holländischen Thore. . -

6) - - Geister, Schenkwirth . . -

7) - - Grebe, Schenkwirth.^ . -

8) - - Hofe, Schenkwirth.... »

9) - - Heine, Bierbrauer.... -

10) - - Kaiser, Schenkwirth. . -

ix) - - Mergard een. , Schelxkw. -

X2) - - Mrrgard jun., Schenk«. -

xz) - s Meusing, Ga:h. i. g.Hrlm 1
r4) - - Müller, desgl. i. g. Fäßch.
»5) 3 - Nrssig, Gastw.i. d. Traube

rti) - - Orlw-ln, Schenkwirth. .

17) - t Ostheim, Bierbrauer . .

x8) * - Reviere, Gasth. i. Heff.Hof
19) - - Rumpf, Schenkwirth . .

so) - Schier, Syenkwirth . .

2t) , - Semmelroth, Schenkwirth

22) - - Vredmann, Schenkwirth

23) ' - - Werner, SHZenkwirthauf

dem Schützenhause. . . . y

Indem solches hierdurch einem verehrten Publicum
bekannt gemacht und den Herren Gastwirthrn rc.
für ihre Bemühung öffentlich gedankt wird, werden
zugle:ch diejenigen derselben, bei welchen die ge-

. sammelten Beträge gering gewesen sind, nochmals
erinnert, nach Kräften zu deren Vermehrung bei
zutragen, und dem Beispiele derjenigen, die sich
hierin ausgezeichnet haben, zum Besten der Armen
zu folgen. Cassel, am xx. Oktober 182a.

Hüfner, Cassirer.
 17. Der in Nr. 80. dieser Zeitung angekündigte und

auf den zößen hujus angesetzte öffentlich meistbie
tende Verkauf, meines an der Wrender Straße in

Güttingen bclegenen Hauses, geht nicht vor sich.
Gladebeck bet Güttingen, am »0. Oetbr. 1820.

B ö d e ck e r.

18^ In einer ansehnlichen Provinzialftadt Kurheff-ns
steht eine bedeutende und gehaltvolle Lrihbidlivlhek

für den Elnbandspreis zu verkaufen. D:e Hä.'ste
des Kaufgrldes kann gegen geh^r ge Sicherheit dar
auf stehen bleiben. Die Addreffe erfahrt man in der
H a m p e scheu Buchdruckerei.

19. Dir Unterzeichnete beehrt sich hiermit zur Kennt
niß eines geehrten Pudlicumö zu bringen, daß sie
nach einem mehrjährigen Aufenthalt in Frankfurt
a. M., wo sie sich unter den Äugen einer der ersten

Putzhändlerin in allen Arten weiblicher Putzarbeit
vervollkommrt bat, in ihre Vaterstadt zurück gekehrt
ist, und empfiehlt ihre Dienste hiermit gehorsamst,
unter dem Versprechen, sich des in ss« gesetzte»
Vertrauens, durchmögllchfi gute und bill gr Arbeit
iu weiblichem Putz immer werth zu machen zu
suchen. Betty Schwarz,

wohnhaft in der obern Königsstraße Nr. 123.

20. DieusttagHeo 14. N- vember l. I und die folgen

den Tage, Nachmittags 2 Uhr, sollen vor hiesigem


